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No. 106. Montag, den 7. Mai 1838. 
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Angemeldet: Sremde. 
Mugetommen den 4. Mai 1638. f 
Der Kurländiſche Edelmann Herr Baron v. Manfeuffel von Dresden, Herr 
Staats. Sccretair Fain Wrlawig don Petersburg, Fr äul ia Muntzler ven Kurland. 
leg. im Hotel de Berlin. Die Herren Gutesdeſitzer Sheunemann d. N. Gutzmerow 
und v. Miglaff von Großendorf, Herr preteteuführer Hildebrand von Dirſchau, 
log. in den 3 Mohren. f 


Bekanntmachung. 


Aufruf zur Wohlthaͤtigkeit. 

1. In den benachbarten Kreiſen don Berent, Carth eus, Reuſtadt nad Star⸗ 
Arde bedarf es bis zur Erndte fur die ſogen ahnten kleinen Leute fehr dringend ch 
ner Unterſtügung, weil es vorzüglich an geſunden Kartoffeln, zur Nahrung ſowohl, 
als zur Ausſaat, wie auch an Viedfutter fehlt, und dieſes Manuels wegen ſogar 

rankheitsepidemien zu beſorgen Neben, worüber eine umdändlichere Schilderung 

aus amtlichen Nachrichten auf den Reſſourcen und auf den Comtons der weiterhin 

benannten Herten zur Einſicht ausgelegt it und wird das Pudlikum erſucht, davon 
Kenutniß zu nehmen. ER: 

Mehr bedarf es wohl nicht, am den fo regen Wohlthätigkensflun unſerer 


Mitbürger, dee ſich ſchon fo oft bewaͤhrt hat, auch Fir tiefen Gegenftand tebel 
zu intereſſiren; doch iſt gerade wegen der Kartoffelausſaat Beſchleunigung der Hülf 
u wünfcen. ; 

: EI Empfangnahme der Gaben haben ſich die Herren Stadtraͤthe Dodenhoff, 
Langgaſſe ANS 528. — abn, Pfefferſtadt AS 237., und Soding, auf dem Aten 
Steindamm NS 385,, fowie die Herren Stadtverordneten: Baum, Brodtbaͤnkengaſſe 
M 705. — Trojan, Hundegaſſe AS 325. — Abegg, Langenmarkt M 442. — 
Gertz, Glockenthor AS 1022. — Löfag, Aten Damm W 1534. und von Steen, 
altſtaͤdtſchen Graben M 1337. bereit erklaͤrt, und werden die geſammelten Fonds 
ſofort dem Koͤnigl. Regierungs⸗Praͤndio mit Bitte um hochgeneigte Veranlaſſung 
der Vertheilung zugeſtellt werden, auf welchem Wege man gewiß der nützlichſten 
und wirkſamſten Verwendung verſichert ſein kann. 

Danzig den 30. April 1838. : 


Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
—— — —ä—ͤ6ä— Oe atl 
R BEE K ; 


2. Den am 4. d. M. Morgens 6 Uhr an gaͤnzlicher Entkraͤftung erfolgten 
Tod unſeres geliebten Vaters, des Muſiklehrers Helmbrecht, im 68ſten Lebens i 
jahre, zeigen hierdurch in Stelle befenderer Meldung ergebenft an 
die Hinterbliebenen. a 

EEE RN — 

Au zeigen. 8 } 
3.2 Herr Prediger Hepner zu Heil. Leichnam wird erſucht, die am vorigitl’ 
rigen Reformatlonsfeſte 1837 und die am letzten Sonntage den 29. April gehalt" 
nen vortrefflichen Predigten dem Drucke zu übergeben. ; 
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3. Neues Etabliſſement. 


Einem hohen Adel und ſehr verehrungs würdigen Publikum zeige hiemit ) 
$ ergebenft an, daß ich mich mit dem heutigen Tage als Gold, und Silberar⸗ 
1 beiter, Joudelier und Graveur in dem Haufe Goldſchmiedegaſſe W 1074. J 
8 etablirt hade. Durch folide Arbeit, prompte, reelle und billige Bedienung 
V boffe ich, mir das Zutrauen eines ſehr geſchaͤtzten Publikums zu gewinnen 7 
@ und zu erhalten, und ich bemerke nur noch, daß ich mit einer großen Auswa 
don allen in dies Gefhäft gehörigen Gold» und Silberwaren, von mir felblt 
gefertigt, derſehen bin, welche ich zu den nur moͤglich billigſten Preiſen offe⸗ 
rire und um recht geneigten Zuſpruch bitte. 
F. v. Dmochowski. 


8888888880868. 


» : : a 110 
5. 1 bis 2 Stuben zum Sommervergnügen, in der Sandgrube, Schidlitz, 5 
garten, oder ſonſt nahe der Stadt, werden Langenmarkt 433. 1 Tr. boch, geſuch 


— 


Br 
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1) Weith a Krakau. 2) Waynkuſter a Trespol. 3) Stoͤrmer a Poſen. 4) Nis 
Pet a Pr. Eplau. 5) Mir a Baldau. 6) SEF, 7) Dewig, 8) Zacharias a 
bnigsberg, 9) v. Pzeremka a Siedlißowice. 10) Zander a Pomm. Stargard. 
9 Müller a Marienwerder. 12) Peters Dirſchau u. Ramko a Marienburg. 13) 
Reng a Stolp. 14) Kühn a Berlin. 15) Drews a Erfurt. 16) Ropkau a Fil ſch⸗ 


Königl. Preuß. Ober⸗poſt⸗Amt. 


hi Wer an die Verwaltung des Rinder, und Waiſenhauſes aus früherer Zeit 
dis zum Ende des vorigen Jahres Jerderungen geltend zu machen hat, beliebe ſolcht 


dor der naͤchſten drei Wochen bei unſerem Zins⸗Amte zu liquidiren, da Ans 


priiche der Art ſpäter von uns nicht berückſichtigt werden koͤnnen. 


Danzig, den 5. Wai 1836. . 
Der Vorſtand des Kinder- und Waiſenhauſes. 


Ma 5 bis 600 Thaler werden auf ein Hiefiges und im guten Que 
ande ſich befindendes Grundſtück zur Iſten Hypothek gewünſcht. Hierauf Reflec⸗ 
ende werden gebeten, verſiegelte Adreſſen mit B. im Intell.⸗Comtoir abzugeben. 


* 8. Die zweite Sendung der Modell⸗Hüte und Hauben empfing fo eben 


J. W. Gerlach Wwe. 


. e e TZOZZOZZOOIZROZROSZOIZOIZODE 


Ein unveryerratheter nicht ganz unvermögender Mann wird zum He. 
konom einer Geſellſchaft gewünſcht. Dazu gehörig Geeignete werden erſucht ¢r 
ihre Auzeige dem Koͤnigl. Intelligenz Comtoir unter der Adreſſe (Oeconomie IN 
‚detrefien!) ſehr bald einzureichen. : 8 

F T 


10. Heute Montag den 7. Mai, Harſen⸗Konzert im goldenen Löwen vor dem 


hohen Thor, ausgeführt von den Virtuoſen Demoiſelle Günther aus Tyrol (welche 
beſonders mit Geſang auszeichnen wird), den Herren Schnug aus Oppenheim 

und Zammerſchmidt aus Verden. Anfang um 5 Uhr Adends. Um recht zahlrei⸗ 

chen Beſuch dittet ergebeuſt J. G. Skudell, Gaſtwirth. 

len, In dem Grunditücde Reufahrwaſſer AS 2 it die Brauerti nebſt Roß⸗ 

mühle, Darre und Getreidedöden, wie auch einige Zimmer zum Sommer Aufenthalt 

mit Eintritt in den Garten zu vermiethen. Auch iſt die ganze Beſizung unter dil⸗ 


3 a Bedingungen zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt bei der Eigenthümerin. 


; Ein junger Menſch wünſcht für 117 ro Woche im Schreiben de 
ſcoͤftigt zu werden Sundegsfe NS se Ronee Se ch 
857 % Das Garten-Local der Reffource Einigkeit wird Dienſſag den 8. d. M. zum 


Veſuch eingerichtet fein, welches den geehrten Mitgliedern hiedurch ergebenſt anzeiget 


Danzig, den 4. Mai 1838. die Comité. 
@) : 


14. Dienkag, den 8. Mai um 7 Uhr Abende, General: Berfammlung im freund“ 
ſchaftlichen Verein zur Wahl von Mitgliedern und Actien⸗Verloeſung. 
: Die Vorfteher. 
15. Ein geſitteter Burſche der Luk hat die Stuben Malerei zu erlernen, fans 
ſich melden Heil. Geiſigaſſe AZ 914. bei J. NR. Boldt, Maler. 
nance FREE AAA 
Bermiethwuagen. 


16. Eine Wohnung mit Garten und einem Sommerhauſe, von wo man eine 
ſehr ſchoͤne Ausſicht in die Ferne hat, iſt zu vermicthen Schwarzen Meer . 26% 
dei C. W. Wohlgemutbd. 


17. Leanggarten AG 233. it die mittlere Etage mit Nedenſiuden, Küche, Lel 
ler und Aparkement, nebſt Eintritt in den Garten vom 1. Juli ab an ruhige Be 
wohner zu vermiethen. 8 
18. In dem Haufe Hochſtrieß M 6. it die Obergek'genheit, beſtebenb auß 
3 bequemen Zimmern, nebſt Stallung für Pferde und Eintritt in den Garten, i 
permicthen. Das Naͤdere erfährt man daſelbſt. 14 


Auet tonnen. 


Auction mit neuen Großberger Heeringen. 
19. Donnerſtag, den 10. Mar 1838 Vormittags um 11 Uhr (nicht Mittwoch | 
den 9., wie irrthumlich im Intelligenz⸗Blatt AG 145. angezeigt worden), werden 
die unterzeichneten Maͤkler im neuen Heerings⸗ Magazin am vangentauf Speichek 
2 antenne Auction an den Meiſtdietenden gegen baare Zahlung in Pr. Com 
verkaufen: 


500 Tonnen neue Großberger Heeringe in bie 
chenen Gebinden, | 
welche fo eden hier eingetroffen find. Rottenburg und Sore 


20. Auction mit boll. Heeringen und Kabelſau. 
Dienſteg, den 8. Mai 1838. Morgens 9 Uhr, werden die unterzeichneten Mäͤklet 
amntuen Kön gl. Seepackdofe durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen 

daare Bezahlung in Pr. Cour. verkaufen: 


oe ie hollaͤndiſche Heringe, | 
% 2  Kabberdan oder holland. Kabelfal 


welde fo eben im Schiff op Hoop van Zortunn, mit Copt. A. 9. Bietet 
vier eingttroffen find. N Rottenburg und Gorge 
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Sachen yu verkaufen in Daniig. 
mobilla oder bewegliche Sachen. 


21. Sehr gutes Bouteilens Fier 3 Bonteillen 27 Sgr. u. geräucherten Lachs 
das U 5 Sgr. it zu haben im Gaſthauſe zum Elephanten. > 

22. Friſch zubereiteter Militair-Lederlack von 90 26 Spiritus und reinem Schel⸗ 
lack empfiehlt das i 8 Sgr., in größerer Quantitat zum Wieder verkaufe 61% Gor. 
das u. f a E. H. Noͤtzel. 

23. Langgarten M 57. ſteht eine Parthie alte, brauchbare Moppen, Ziegeln 
und Flieſen, wegen Mangel an Raum, billig zu verkaufen. : 

21. Auf dem Pock nhausſchen Holzraum uff ganz trockenes buchen Holz zu haben. 
25. Ein feines Reitpferd, edler Race, 41 Jahr alt, Wallach, hellbraun und 
fehler frei, ſteht für den Preis ven 150 n Langfudr M 37. zu verkaufen. 

26 Mein Sortiment franzoͤſiſcher und andere f ine Wein Liguere, worunter ich 
dorzugsweiſe empfehle: Apfel de Sina, Adieu de Bertrond, Bouquet de Dame, 
Maraschino, Himbeer, Rosen, Veilchen, Vanillen und andere Liquere die © 
Halbenflaſche 10 Sgr. E. H. Noͤtzel am Holzmarkt im Zeichen des Elephanten. 


27. Gut gehaltene große Weichſel.Neunaugen a Stuck & J, find noch 
zu haben Fiſchmark!⸗ und Haergaſſen⸗Ecke M 1581. 


28, Altes ab gelagertes Leindl empfiehlt billig C 3 Gelborn, 8 
Fiſchmarkt⸗ und Haͤkergaſſen⸗Ecke M 158 T. 

2. Kattune a 4 u. 5 Sgr., Sommerzeuge zu errenréden a 5 Sgr., gelben 

Nankin a 15 Sgr. pro Stück, und Filz⸗Hüte für Herren empfiehlt 5 


| S. W. Lowenitcin, Langg. 377, 
30. Vorzuͤalich ſchoͤne Sagt⸗Kartoffeln werden ver⸗ 


kauft aus dem Schiffe Emilie, Capt. C. F. Dieckow von Stettin, am neuen 
Serpackhof li gend. 5 

31. Mehrere zu einem Nachlaſſe gehoͤrige Gegenſtaͤnde, als Herren. u. Damen⸗ 
“leider, Betten, Bertgeſtelle mit Gardienen, Stildereien unter Glas und Del, zwei 
Anatomiſche Figuren in Elfendein, 1 mabagoni Gilbert iſch mit einem Gemaͤlde, 
Spiegel, Porzellan, Küchengeraͤthe, werden verkauft Gol'ſchmiedegaſſe MF 1083. 
3 Vorzüglich ſchoͤnen rothen und weißen Klee und Thimotien, Saaın ver⸗ 
kauft zu ermäßigten Preifen Heinr. v Dühren, Pfeſferſtadt Me 258. 
33. Beim Deichgeſchwornen Weffel in Stuͤblau ſtehen mehrere fette Ochſen 
zum Verkauf. 

N a Immobilla oder unbewegliche Sachen 
* Dienſtag, den 8. Mai d J., ſollen im Artushofe öffentlich verſteigert urd - 
s „ Adends 6 Uhr deſtimmt zugeſchlagen werden: das Grundſtück 
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4 3 
Langgaſſe unter der Servis⸗ 60, 
nebſt Hofplotz, 2 Hmterhaͤuſern und 1 Stallgebäude in der Gerbergaſſe und hinter 
der Gerbergaſſe AZ 62., 57. und 47. — Einem annehmbaren Käufer konnen 
40% Gof zu 5 % jährl. Zinfen auf den Grundſtücken belaſſen und die fonftige 
Bedingungen, ſo wie der Hhpothekenſchein, taͤglich bei mir eingeſehen werden. 
Fe, J. T. Engelhard, Buctionator. 


diet al ⸗Cit ationen. 


35. Auf den Antrag des Abweſenheits⸗Curators, werden hiedurch: 

1. der Jacob Berg, geboren den 24. April 1789 

2. der Gerhard Berg „ 8. September 1793. 

3. die Barbars Berg . « 5 5 Si 1799, 

4. der Iſaak Berg, „3. Dezember 1801. b 
welche Geſchwiſter im Jahr 1821 mit ihrer Mutter von Eflerwalb er Trift, nach 
Rußland ausgewandert find, ohne daß ſeitdem über Leben und Aufenthalt derſelben 
Nachricht zu erhalten geweſen üb, event. deren unbekannte Erben und Erdnehmeß 
hiermit Öffentlich vorgeladen, ſich vor, oder ſpaͤteſtens in dem auf 

den 21. September 1838 Vormittags um 11 Uhr 7 
vor dem Depnfirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick auf dem hieſigen Könige. 
Stadtgericht angeſetzten Termin perſoͤnlich oder ſchrtfelich zu melden und weitern 
Anweifung, im Fall des Ausbleibens aber ji gewärtigen, daß mit Todeserflärung 
der Abweſenden verfahren und deren Bermogen, welches in dem für fie auf den 
Grundſtücke Ellerwald C. V. 236. zur erſten Stelle eingetragenen väterlihen Erb? 
theile a 50 Ag 4 Sgr. 444 & nebſt Zinſen beſteht, den ſich legitimivenden ge 
ſetzliche Erben wird überwiefen werden. . 
Elbing, den 31. October 1837. 


Königlich preuß. Stadtgericht. 


36. Nachdem der Second⸗Lieutnant Eduard Salzmann, vom ifen Bataillon, 
Danzigſchen, Sten Landwehr⸗Regimenks von dem, ihm im Jahre 1832 nach London 
ertheilten, einjährigen Urlaub, dis jetzt nicht zurückgekehrt itt, ſich vielmehr von da 
weiter entfernt pat, und aller Warnungen ungeachtet nichts gethan hat, die geſetzll- 
chen Folgen feines Vergehens abzuwenden; fo hat des Könige Majeſtaͤt durch die 
Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordre vom 25. Februar c. die Einleitung des geſetzlichen Ber, 
fahrens gegen ihn zu befehlen geruht. Demgemaͤß ift der Deſertionsprozeßzverfuͤgt, f 
und es wird daher a 
der SGecondeCieutenant Eduard Salzmann 
hierdurch vorgeladen, ſich binnen drei Monaten, zuletzt aber in dem, auf ee: 
N den 25. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr 
dor dem unterfchriebenen Diviſions⸗Auditeur, Langgaſſe NS 521., angefepfen mie 
torifchen Termine perſoͤnlich einzufinden, und ſich über ſeine Entfernung zu veran 


_ 
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worten. Beachtet er dieſe Vorladung nicht, ſo wird nach Vorſchrift der Edikte vom 
2. Juni 1743 u. 17. November 1764 wider ihn in contumaciam erkannt werder: 
daß er unter dem Verkuſt aller Ehren und Würden für einen Deſerteur zu 
erachten und ſein Bildniß an den Galgen zu heften; fein ſͤmmtliches, ſowohl 
gegenwaͤrtiges als zukünftiges Vermoͤgen aber zu conſisciren und der Koͤntgl. 
Reglerungs⸗Haupt⸗Kaſſe hierſelbſt zuzuſprechen fei. 
Zugleich wird der offene Arreſt über das Vermögen des p. Salzmann ters 


büngk, und haben daher alle Diejenigen, welche Gelder oder andere Sachen ven ihm 


ter fic) haben, davon fofort, bei Berluſt ihrer Rechte daran, Anzeige zu machen, 
MEbefondere aber dem Entwichenen, bei Strafe nochmaliger Erſtattung, unter ket⸗ 


RUE Vorwand, davon etwas zu verabfolgen. 


Danzig, den 18. April 1838. $5, 
aes Königl. Preuß. Gericht der zweiten Divifion. 


v. Lufowis, a Bormann, 
Seneral⸗Major und Brigade, Kommandeur . Dibiſions⸗Auditeur. 
r den abweſenden Diviſions⸗Kommandeur. : 


Schiffs Rapport. 


Den 3. Mai angekommen. 

H. Decker, Vriendſchaap, k. v. Wismar m. Ballaſt. H. Soermanns & Soon. 
Middendorf, Herrmann Eliſabetb, k. v. Antwerpen m. Ballaſt. T. Behrend & Ce, 
R. Dood, Chriſtine, k. v. Amſterdam m. Ballaſt. T. Behrend 8c. Co. 
» 9. Kramer, Anna Marie, k. v. Antwerpen m. Stuͤckgut. — 

.F. Schult, Friedrich Wühelm, k. v. Greifswald m. Ballaſt. Lubienski & Co. 
Beckering, Catharina, k. v. Muiden m. Ballaſt. Ordre. 
» Udema, Umifia, k v. Leck m. Dachpfannen u. alt. Eifen, G. F. Focking. 
de Bor, g. Hoop, k. v. Amſterdam m. Ballaſt. T. Behrend & Go, 

Ordre. 
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. F. Beug, Chriffine, k. v. Stralſund 
. C. Kraͤft, Jupiter, k. v. Roſtock 
allis, Maria, k. v. Greifswald 
eper, Hoffnung, — 
—.— Triton, — 

ller, Alwine, — 
Berndt, Friederike, k. v. Wollgaſt 
chloer, Widar, k. v. Greifswald 
Spiegelberg, Eliſe, 2 
Dietow, Emilie, k. v. Stettin m. Stückgut. G. ow Gottel. 
lan, Pilgrim, k. v. Aberdeen m. Ballaſt. H. Soermanns & Soon. 
Haaſe, g. Hoffnung, k. v. Elsfleth — G. F. Focking. 
= um 2 Gebrüder, k. v Delfziel — Ordre. 2 
8. Jap, A v. Amſterdam — T. Bebrend & Co. 

J. Ortjes, 
DO. G. Kui 
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Geſegelt. 8 
B. Haaſe n. Paimbduf I 3 
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' 538 Danzig, den 4. Mai 1838. 
— inne 


Briefe. | Geld. Aged. begehrt, 
IEC. PERS "Ser. “Sgr. 1 
Lenden, Sicht u RE: {Friedrichsd’ or 1 8 171 — 
23 Morne; | 205° dee ee ei e ee e 
Henburg; Seht. — — u [Damten, neun. 97 | 2 
SE, 0 2h a 8 er 
sn en — 5 Kassen-Anweis nl 1 100 
— 70 Tage 1012 | 101K ‘ ; 
Bertin, 8 Tage... 100 100 
— 2 Monat — 994 
Paris, 3 Monat — — 
Warschau, 8 Tage. — — 
— 1 Monat — — 


Getreide markt zu Da vom 1. bis ıncl. 3. Mai 1838. 
1. Aus dem Warfer: Die La zu 60 Scheffel find 8665 Latten genen, 
5 überbaupt zu ree zeſtelt worden. Davon 541g Lesen 
unverkauft. 
Roggen 
Weizen. Tas Ber-| zum 


Gerſte. ne Cy bith 
brauch.] Tranfit. 


4 


| 
: 
3 


1.Berhauft, Laſten : 2523 34 2 
Oewicht, pfd. 125 — 132 119 70—72 — 
Preis, Ripte-] 105-1213 
Leinſaat./ 
2 Umertauft, Ian: .. 5063 114 — 13 ieee * 
2. Vom Lande: 
. weit E 
v. Schl. er: 53 40 ER 28 1 grax? 
I bu 
ten find palſirt vom 30. April dis incl. 1. Mai 1838 en haust Pr 


und nach Danzig deſtimmt: 6. 
330 Sf. 2 Schffl. Weizen. 23 Lt. 17 Schffl. Leinſaat. 57 Bp. 48 Sof. il 
I y P— 


7 


Todes⸗Anzeige. 


— 


Sanft entſchlief nach langen ſchmerzensvollen Leiden heute More 
Zens um 5 uhr unſere innigſt geliebte Mutter, Schwiegermutter und 
roßmutter, | 
Frau Caroline Renate du Bois geb. Leffe 
in ihrem 59ften Lebensjahre an den Folgen des Nervenfiebers. Mit 
er Bitte um ſtille Theilnahme widmen Freunden und Bekannten dieſe 
zeige die hinterbliebenen Kinder, 


N | Schwiegerſoͤhne und Enkel. 
Danzig, den 6. Mai 1838. 


